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Ich als Mediengestalter_in Digital und Print

Kontext

Technologische Innovationen prägen den Beruf    
Mediengestalter_in Digital und Print und stellen 
hohe fachliche sowie überfachliche Anforderungen 
an die beruflichen Facharbeiter_innen.

Am Institut für Technische Bildung und Hochschuldi-
daktik der Technischen Universität Hamburg entwi-
ckeln wir Instrumente und Konzepte zur Förderung 
einer kompetenz- und prozessorientierten Berufs-
ausbildung an allen Lernorten. Die Untersuchung 
beruflicher Facharbeit bildet hierfür die Grundlage. 

Damit leisten wir ebenfalls einen Beitrag zur Ausbil-
dung von Lehrenden für berufliche Schulen in der 
Fachrichtung Medientechnik. 

Aufbau und Ablauf des Forschungsprojekts

Ziel

Das Forschungsprojekt verfolgt das Ziel, das beruf-
liche Alltagshandeln und typische Herausforderun-
gen von Mediengestalter_innen zu verstehen und 
Empfehlungen für die duale Berufsausbildung abzu-
leiten. 

Zielgruppe
Mediengestalter_innen Digital und Print bzw. Medi-
engestalter_innen für Digital- und Printmedien
• angestellt und/oder selbstständig tätig,
• mindestens 3 Jahre Berufserfahrung,
• aus allen Bundesländern.
                   

1 Auftaktgespräch

Aufgabe

Die Teilnehmenden fotografieren typische 
und für sie bedeutsame Situationen in 
ihrem Arbeitsalltag mit dem Smartphone, 
oder dokumentieren sie schriftlich.

Die Teilnehmenden 
tauschen sich mit der 
Forscherin über ihre 
Erfahrungen aus.

Die Ergebnisse werden den Teilnehmenden 
nach Abschluss des Forschungsprojekts zur 
Verfügung gestellt.

1 43
60 Min. 90 Min.

Die Teilnehmenden 
lernen den Ablauf und 
die Aufgabenstellung 
des Forschungs-
projekts kennen.

2 Dokumentation

3 Workshop

4 Zusendung der 
Ergebnisse

...

...

Vorstellung des Forschungsprojekts
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Teilnahme
Sie sind Mediengestalter_in Digital und Print bzw. 
Mediengestalter_in für Digital- und Printmedien 
und verfügen über mind. 3 Jahre  Berufserfahrung? 
Sie finden es interessant, Ihren Berufsalltag aus ei-
ner neuen Perspektive zu betrachten? Es ist Ihnen 
ein Anliegen, die Berufsausbildung weiterzuentwi-
ckeln?

Dann kontaktieren Sie mich. In einem persönlichen 
Gespräch stimme ich den weiteren Verlauf des     
Forschungsprojekts mit Ihnen ab. 

Für das Auftaktgespräch und den Workshop besu-
che ich Sie gerne bei Ihnen vor Ort.

Die Ergebnisse werden allen Teilnehmenden und 
beteiligten Unternehmen nach Abschluss des For-
schungsprojekts zur Verfügung gestellt.

Daten- und Persönlichkeitsschutz
Die Sicherung des Daten- und Persönlichkeits-    
schutzes, z. B. von Mitarbeitenden oder Arbeits-
produkten, steht im Mittelpunkt des Forschungs-
projekts. Ich garantiere Ihnen die vollständige 
Anonymisierung und vertrauliche Behandlung aller 
Daten. Es erfolgt keine Weitergabe von Daten an 
Dritte.

Zweck und Umfang der Datenerfassung, -speiche-
rung sowie -nutzung werden in einer Einwilligungs-
erklärung festgelegt.

Kontakt
Barbara Knauf

Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Institut für Technische Bildung und 
Hochschuldidaktik
Technische Universität Hamburg
Am Irrgarten 3-9
21073 Hamburg
Tel.: 040 42878-3608 
E-Mail: b.knauf@tuhh.de
www.itbh-hh.de

Prof. Dr. Sönke Knutzen

Institutsleiter
Institut für Technische Bildung und 
Hochschuldidaktik
Technische Universität Hamburg
Am Irrgarten 3-9
21073 Hamburg
Tel.: 040 42878-3715
E-Mail: s.knutzen@tuhh.de
www.itbh-hh.de


